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Wien, am 24. März 2017 

 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Hermann Brückl und weitere Abgeordnete haben am     

31. Jänner 2017 unter der Zahl 11573/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „durch Heirat erschlichene Aufenthaltstitel im Jahr 2016“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

 

Zu Frage 1: 

Im Jahr 2016 wurden nach § 117 Fremdenpolizeigesetz 312 Fälle angezeigt. 

 

 

Zu den Fragen 2 und 3: 

Entsprechende Statistiken werden nicht geführt. 

 

 

Zur Frage 4: 

Meinungen und Einschätzungen sind nicht Gegenstand des parlamentarischen 

Interpellationsrechtes. 

 

 

Zur Frage 5: 

Durch die personelle Aufstockung des Bundeskriminalamtes, Büro 3.4, wird in der 

Schlepperbekämpfung das Phänomen der Scheinehen verstärkt bearbeitet. 
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Zu den Fragen 6 und 7: 

2016 ermittelte Tatverdächtige gem. § 117 Fremdenpolizeigesetz  

mit österreichischer Staatsbürgerschaft 

Schein-Ehe-Partner 52 

Schein-Ehe-Partnerin 86 

 

 

 

 

Mag. Wolfgang Sobotka 
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